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St Juan Der Hafen
Die vor einigen Tagen vor Santiago de Cuba ſtattgefundene See

ſchlacht bei welcher bekanntlich die Amerikaner den Kürzeren gezogen
haben veranlaßt uns nachſtehend den Hafen von Santiago de Cuba
unſeren verehrten Leſern im Bilde vorzuführen

Läge Santiago de Cuba an der Riviera oder an den felſigen Küſten
von Dalmatien es wäre längſt weltberühmt und Tauſende von Reiſenden
hätten den Ruf ſeiner pittoresken Schönheit ſchon durch alle Hauptſtädte
Deutſchlands getragen aber wenig gekannt nur jetzt viel genannt liegt
die älteſte Stadt der weſtlichen Halbkugel inmitten wilder tropiſcher Fülle
fern an der Karaäbiſchen See abſeits von den Fahrſtraßen des Welt
handels Bereits 1514 von Velasguez gegründet war Santiago de Cuba

dem heiligen Jakob von Compoſtella zu Ehren ſo getauft die erſte
feſte Anſiedelung der ſpaniſchen Herrſchaft in der neu eroberten Welt und
hier ankerten die Flotten von Cortez und Pizarro ehe ſie auszogen um
Mexiko und Peru der Krone von Kaſtilien und Arragonien zu unter
werfen Jetzt hat der tapfere und umſichtige ſpaniſche General Cervera
das alte Santiago zum Stützpunkt gewählt um von hier aus die
amerikaniſche Flotte zu bekämpfen

Nähert man ſich auf der Fahrt von den britiſchen Bahama Jnſeln
nach Südweſten der Südoſtküſte Cubas ſo erblickt man zuerſt die ſtarren
Felswände des Kap Maiſi und gleitet in langſamem Tempo an den
Üntiefen und Korallenriffen und am gewaltigen Randgebirge entlang das
bis oben bewachſen und bewaldet jäh aus den tiefblauen Fluthen der
Karaäbiſchen See aufſteigt Je näher der Dampfer immer der gebirgigen
Küſte folgend an Santiago herankommt um ſo höher und mächtiger er
hebt ſich das Gebirge vor das ſich in einer weiten Bucht ein niedrigeres
grünes Vorgebirge ſchiebt auf welches der Kurs ſich richtet Der Kapitän
lächelt vergnügt wenn ihn der Reiſende nun fragt wo da denn in aller
Welt eine Stadt liegen könne und weiſt endlich auf eine bräunliche Stein
maſſe die hoch oben auf den Felswänden des Vorgebirges klebt Ver
wundert reibt man ſich die Augen aber das Bild des Mittelalters bleibt
ein uraltes ſpaniſches Fort moosumſponnen wie eine Burg am Rhein

Sonntag den 5 Juni 1898

Der Hafen von Santiago de Cuba
Nach einer photographiſchen Aufnahme

Punta de Sal

und hineingebaut in den Stein Baſtionen Galerien und übermauerte
ſteile Treppen ziehen ſich in Zickzackwindungen bis zum Fuß des Felſens
hinab wo zwei tiefe rieſige Höhlen gähnen in die die Brandung mit
donnerndem Brauſen hineinſtürzt Jäh fällt die Felswand ab und
ſchwindelnd hoch hängt das Caſtillo de Morro oben während die letzten
in den Stein gehauene Baſtionen bis an die Oberfläche der See hinab
reichen Hier und da erblickt man eine ſpaniſche Schildwache Jetzt be
merken wir erſt daß der vorſpringende Felſen auf dem das Fort ruht
eine ſchmale Felskluft deckt die gleich einer Klamm im Salzkammergut
in das Vorgebirge eingeriſſen iſt Ganz langſam gleitet der Dampfer in
dieſen wilden Natnrkanal hinein der nur einem Schiff Raum bietet und
zwiſchen hohen ſtarrenden höchſt pittoresken Felswänden windet ſich
langſam der abenteuerliche unangreifbare Seepfad durch dieſe Klamm hin
durch Plötzlich in jäher Wendung öffnet ſich eine weite herrliche runde
Bay ring umgeben von einem zweiten höheren wilden Gebirge deſſen
Zacken von allen Seiten zur Bay abfallen Der wunderſamen Eintritts
pforte gegenüber liegt die Stadt Santiago die gelben rothen grünen
Häuſer ziehen ſich amphitheatraliſch am Gebirge in die Höhe und aus
dem Grün der Gärten und Palmenhaine erheben ſich die ſtumpfen Thürme
der alten Kathedrale

Ueppiges Grün umkleidet die jähen Hänge der Felſen wo es nur
Wurzel faſſen kann und ein Kranz gärtenreicher Villen zieht ſich an den
Ufern der Bay entlang Die Stadt gleicht den älteſten Städten Spaniens
die Häuſer ſind einſtöckig mit flachen Dächern und grell geſtrichen die
Fenſter vergittert und aus dem Hof grüßen Springbrunnen und ſchattige
Bäume unter denen die Familien den größten Theil des Tages zubringen
Ein Blick durch die offenen Fenſter läßt überall die Schaukelſtühle als
Lieblingsmöbel erkennen Schöne Anlagen umgeben die altersgraue
Kathedrale wohin Abends die Töchter der Stadt ihre Schritte lenken
und wenn unter dem Schatten der Lorbeerbaum Alleen und beim Schimmer
des Vollmonds während des Carnevals die Schönen mit wiegendem
Schritt graziös den Fächer ſchwingend einhergehen dann halte der
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Caftell de Morro
Einfahrt zur Bucht

Fremde ſein Herz feſt Sogar auf Cuba ſelbſt iſt die Schönheit der
Frauen von Santiago berühmt hier pulſirt das älteſte Kreolenblut der
Jnſel

Steigt man die ſteilen Straßen vom Hafen zum Gebirge hinauf die
ausgetrockneten Gießbächen gleichen ſo werden die Häuſer und Hütten
immer elender von Erdbeben erſchüttert ſtarrend von Schmutz Auf der
Höhe der Vorberge umfängt uns Palmenſchatten und unter uns erblicken
wir die runde leuchtende Bay mit den Schiffen die Stadt mit ihren
Häuſern und Gärten und den Kranz der Gebirge ein unvergeßliches
Panorama tropiſcher Farbenpracht uud Formenſchönheit

Santiago iſt Ausfuhrhafen für Rohzucker und Rum für Farbhölzer
und Edelhölzer Mahagoni und Eiſenholz dieſe Produkte finden meiſtens
in den Vereinigten Staaten Abſatz Die Bevölkerung beſteht größtentheils
aus Negern oder Miſchlingen und es liegt über der alten Stadt das
Ausſehen und die Jndolenz von Kairo oder Damaskus Die Berge ſollen
reiche Erzminen enthalten die von amerikaniſchen Jngenieuren aufgedeckt
ſind und viel Terrain iſt bereits hier von amerikaniſchen Kapitaliſten
erworben worden

Fährt man des Nachts über die Bay wo jeder Schlag des Ruders
eine phosphoreszirende Silberwelle aufwirft und das Kreuz des Südens
ſtrahlend über dem wilden Gebirge emporſteigt ſo findet man unweit
einer Klippe zwei dunkle Schiffsrippen aus dem Waſſer ragen Hier liegt
ein Wrack das letzte Ueberbleibſel des Sao Paulo eines Kriegsſchiffes
Philipps II ein trauriges Monument der einſtigen ſpaniſchen See
herrlichkeit vom Sturm hierhergetrieben und dann verrottet Dieſer
Hafen ſah die ſpaniſchen Flotten ausziehen um Peru und Meriko zu
erobern und hier ſammelt jetzt Spanien ſeine letzten Kräfte zum Kampfe
gegen den übermächtigen amerikaniſchen Gegner Der Anfang war den
Spaniern günſtig unter ſchweren Havarien haben ſich die angreifenden
amerikaniſchen Schiffe wieder zurückziehen müſſen Ueber die Stellung
der beiderſeitigen Streitkräfte vor dem Angriffe giebt nachſtehende Skizze
erſchöpfenden Aufſchluß

2 nares

o La Cubh

a erAh
In

o

r

7 r

7 Fc
m S 2

T

ceceeeeeeeegeae eser e c es eJ 2 T an r 75 T 7 c IS gegen n S n rgc an T d 7C c c ger ye d v 7 7 7e e m r J T S D 7n h r r 7 t de S C 7a r o s S SS 7 7 J z rde 27 àrer e Th ß n5

Kirchliche Nachrichten
Am Sonntag Trinitatis predigen

u L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Vorm
10 Uhr Herr Hilfsprediger Riedewald Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
in der Kirche Herr Superint D Förſter

Montag den 6 Juni Abends 6 Uhr Eröffnungsgottesdienſt des evangeliſchen
Vereins der Provinz Sachſen Herr Superint Schäfer Delitzſch

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm Uhr Herr
Diakonus Grün eiſen ßTaubſtummen Anſtalt Jägerplatz 25 Sonntag Vorm 10 Uhr

Vorm 10 Uhr
Gottesdienſt für erwachſene Taubſtumme

St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Heintke
Herr Oberdiakonus Richter nach der Predigt Beichte und Abendmahls
feier Vorm 11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Konfirmanden
ſaal des Herrn Diakonus Heintke Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt beide
Abtheilungen in der Kirche Herr Oberdiakonus Richter

Lehrlingsverein der St Ulrichsgemeinde Sonntag den 5 Juni
Abends 8 Uhr Familienabend zur Feier ſeines zweiten Stiftungsfeſtes im
großen Saal des Prinz Carl

Jungfrauenverein der St Ulrichsgemeinde Montag den 6 Juni
Abends 7 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus Heintke
Montag den 6 Juni Nachmittags 7 Uhr im Konfirmandenzimmer desHerrn Hberdiakonus Richter

Jünglingsverein der St Ulrichsgemeinde Poſtſtraße 12 Sonntag
den 5 Juni und Mittwoch den 8 Juni Abends 9 Uhr Herr Oberdiakonus

ichter2 Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann Vorm 10 Uhr
a Oberprediger Saran Nachm Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche

err Diakonus Nietſchmann
Hoſpitalkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Domkirche Sonnabend den 4 Juni Abends 6 Uhr Vorbereitung Herr

Domprediger Beelitz Sonntag Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrath
D Goebel nach der Predigt Kommunion Nachm 1 Uhr Kindergottes
dienſt in der Kirche Herr Domprediger Beelitz Abends 6 Uhr Herr Dom
prediger Lang

Neumarktkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Wagner Vorm
10 Uhr Herr Paſtor Meinhof nach der Predigt Beſprechung mit kon
irmirten Knaben Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr
iakonus Wagner
Mittwoch den 8 Juni Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr

iakonus Wagner SSt Stephanus Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Freybe
u Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe

Dienstag den 7 Juni Abends s Uhr bibliſche Beſprechung Henrietten

Vorm

ſtraße 18 Herr Hilfsprediger Freybe

Paulus Gemeinde in der Stephanus Kirche Vorm 10 Uhr Herr
Pfarrer Bach nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe

Donnerstag den 9 Juni Abends 8 Uhr Bibelſtunde Goetheſtraße 6
Herr Hilfsprediger v Broecker

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Herr Hilfsprediger Eiſentraut Nachm 5 Uhr Herr Diakonus
Witte

Donnerstag den 9 Juni Abends S Uhr Bibelſtunde Mauerſtraße 7
Herr Diakonus Witte

Freitag den 10 Juni Abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Herr Oberprediger
Knuth

Paul Riebeck Stift Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Witte
Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmer Nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe
Mittwoch den 8 Juni Abends s Uhr Bibelſtunde Südſtraße 62 Herr

Paſtor Faßmer
Städtiſches Siechenhaus Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Kinder

vater
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel Iuth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr

Leſegottesdienſt

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Früh
meſſe 8 Uhr heilige Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Donnerstag den 9 Juni Fronleichnamsfeſt Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr heilige Meſſe mit Homilie Uhr Hochamt mit Predigt und Prozeſſion
Nachm 2 Uhr Feſtandacht Während der Fronleichnamsoctav iſt Abends

Uhr Sakramentsandacht
Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Kandidat W Gagelmann
Giebichenſtein Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Kunitz Vorm 10 Uhr Herr

Paſtor Meltzer Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt in der Schule zu
Cröllwitz Herr Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
Kirche Herr Paſtor Meltzer Amtswoche Herr Paſtor Meltzer

Sonntag bezw Mittwoch Abend Verſammlung der Vereine in den Vereins
lokalen Schulgaſſe 4 bezw Friedensſtraße 34

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heilige Meſſe
9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und

ndacht
Donnerstag den 9 Juni Fronleichnamsfeſt Vorm s Uhr heilige Meſſe

mit Homilie 9 Uhr Hochamt mit Predigt und Prozeſſion Nachm 2 Uhr
Feſtandacht Während der Fronleichnamsoctav iſt Abends 8 Uhr Sakraments
andacht

Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Vorm 9 Uhr
Gottesdienſt Nachm Uhr r Nachm 2 3 Uhr Kindergottesdienſt

Mittwoch den 8 Juni Abends s Uhr erſammlung

e e e v reereeeed

Sonntag Abends s Uhr gemeinſchaftlicher Unterhaltungsabend des Jüng
lings Männer und Jungfrauenvereins im Saale Triftſtraße 19 Freier
Zutritt für Jedermann
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Bequemste Dosirung
Migränin Tabletten aus reinem Migränin dargestellt

Das Migränin iſt citronſaures Antipyrin Coffein

über Geschäfts u Privat
verh ertheilen prompt u diskretAusküntte auf alle Plätze der Welt

Beyrich Greve Interatſonaſes Tackumtohnrean Halle Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625
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Hein s von Professoren u Aersten
als unschädlich u absolut sicher wir
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FchHurZz
Nur zu beziehen von der Ertinderin
Frau Heip Oberhebamme a D Ber
lin Oranienstr 65 früher Zimmer
strasse Belehbrende Abhandlung

für die Frauenwelt unentbehrlich
wird geschlossen für 50 Pf od offen
tür 30 Pf in Briefmarken versendet

Zahlreiche Anerkennungs und
Dankschreiben liegen auf

Die weltbekannte Nähmaſchinen Groß
firma M Jacobsohn Berlin Linienſtr 126

a d Gr Friedrichſtr be
währt durch langjährige
Lieferungen an Mitglieder

v Forſt Poſt Militär
Krieger Lehrer u Be
amtenvereinen verſ d
neueſte Familien Näh
maſchine Krone für
Schneiderei und Haus
arbeit und gewerbliche
Zwecke mit leicht Gang
ſtarker Bauart in ſchöner
Ausſtattung mit Fußbe
trieb u Verſchlußkaſten
für Mk 50 Boruſſia

Schiffchenmaſchine Ausſtattung II Mk 45
Vierwöchentl Probezeit 5jähr Garantie
Ringſchiffchen Maſchinen für Schuhmacher
und Herrenſchneider zu billigſten Preiſen
Viele 1000e in Deutſchland gelieferte Ma
ſchinen können faſt überall beſichtigt werden
Kataloge und Anerkennungen koſtenlos freo
Maſchinen die in der Probezeit nicht gut
arbeiten nehme auf meine Koſten zurück
Die Marken Krone ſowie Militarig
Herren und Damen Fahrräder von

Mark 150 an
Obige Adreſſe genau ausſchreiben
Wiederverkäufer erhalten Rabatt

Das Pubſſkum Mag

vielfach trotz seit Kur
zem ausgeführter Repa
ratur über schlechten
Gang der Uhren Ver
meiden Sie solches und
wenden Sie sich sotort an

C unSparmanm s
altrenommirte Repara
tur Werkstatt Grosse

Steinstrasse 47 allseitig bekannt durch
O stronge Reellität O

bitlige PreiseJede Uhr wird einer vollkommenen
Reparatur unterzogen und von mir
selbst Kontrollirt es ist daher jede
lästige Lehrlingspfuscherei vollständig
aus geschlossen

Reparaturpreise Gute sarke Feder
1 MK Reinigen der Uhr 1Mk Cylinder
2 Mk Kapseln 15 Pfg Horn dieselben
in Neusilber vernickelt 25 Pfg Schlüssel
5 Pfg
Auf jode Uhr leiste Garnantte

Mite

ſind unſtreitig die
von der deutſchen

tn ln Fahrrad FabrikStern vogel
Wer ſich ein elegantes leichtes Rad kaufen

will wähle daher obige Marke Offerire
feinſte Tourenräder 170 Mk Halbrenner
180 200 Mk Straßen u Bahnrenner
225 250 Mk

2jährige Garantie
Adolf Schmieder Anhalterſtraße 4

r

17 JKaiſer WilhelmsSpende
Allgemeine deutſche Stiftung für

Alters Renten und Kapital
Verſichernng

verſichert koſtenfrei gegen Einlagen von
je 5 Mt lebenslängliche Alters Renten
J oder das entſprechende Kapital

Auskunft ertheilt und Druckſachen ver

ſendet die Zahlſtelle des Herrn Eiſen
bahn Sekretärs John in Halle a
Merfeburgerſtr 7 III

Sichern auf Grund ihre
reichenErfahrung 25 000

Patentangs legenheiten
ete benrbeitet fachmännisen
gediegene Vertretung z
Rigene Bureaux Hamdurg

a Rh Frankfurt aBrosolau Prag Budapoest

Referenzen grosser Häuser
Gegr 1882

II IIIIIIIIIVerwerthungsverträge ca
III

Auakuuft Prospocto gratis
Vertreter für Halle a S

W Packebhusch Parkstrasse 11
Proislisten

crzet Chirurg Gummiwaaren

u Baudagen Fabrik
J Kantorowiez Berlin Auguſtſtr 48
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die der Stadt Halle aS gehörenden Ackerparzellen

Nr 4 des Lageplanes von 51 a 15 qm in Diemitzer Flur

e

T

B W

Nr 5 51 a 21 qm doaſelbſt
Nr 6 51 a 11 qw daſelbſtNr 11 51 a 11 qm in Büſchdorfer Flur

ſollen unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen auf die ſechs Jahre
vom 1 April 1899 bis Ende März 1905 anderweit öffentlich meiſtbietend verpachtet
werden

Es iſt hierzu Termin auf
Donnerstag den 23 Juni d J Nachmittags 4 Ahr

im früher Hoffmann ſchen jetzt Weber ſchen Geſellſchaftshauſe in Diemitz angeſetzt
zu welchem Pachtliebhaber hiermit eingeladen werden

Halle a den 1 Juni 1888
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Sonntag den 5 und Wontag den 6 d Mts werden Abſperrungen und

Spülungen der Druckrohrſtränge vorgenommen wodurch eine Frübung des ZWaſſers
im geſammten Stadtgebiete an dieſen und den beiden folgenden Tagen herbei
geführt wird

Halle a den 2 Juni 1898Die Verwaltung der Gas u Waſſerwerke

Bekanntmachung
Bei der hieſigen ſtädtiſchen Siechenanſtalt iſt die Stelle eines Wärters zum

1 Juli d J zu beſetzen Bewerbungen ſind unter Einreichung von Zeugniſſen im
Sekretariate der Armen Verwaltung im Sparkaſſengebäude Rathhausſtraße 1 2
Treppen Zimmer 80 baldigſt anzubringen woſelbſt auch die Anſtellungsbedingungen
in Erfahrung gebracht werden können

Halle a den 27 Mai 1898
Die Verwaltung der Siechenanſtalt

J PütterBekanntmachung
Die am 29 Mai 1874 zu Belleben geborene unverehelichte Minng Höhndorf

entzieht ſich der Sorge für ihr Kind Martha ſodaß für daſſelbe ein Pflegegeld aus
öffentlichen Mitteln gezahlt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ihres Aufenthaltsortes
Halle a den 25 Mai 1898

Die Armen Direktion J Pütter
Brkanntmachung

Jm Monat Mai cr find bei der Armenkaſſe an Geſchenken und Sühnegeldern
eingegangen

1 vom Schiedsmann Herrn Schmeißer aus dem Vergleiche H R 15,00 Mk

2 Bauer I 6,003 H H 3,004 Heiſe Seh B 30,005 Schmeißer 8 K 5,006 r Haacke K F 2,007 I Loebeling 2 K K 2,508 Werther e St V 150,009 I Eberius L K 10,0010 Bauer e H H 3,0011 Stoye B H 3,0012 Aus dem Vermögen des aufgelöſten Vereins Alpenveilchen durch

Herrn Kaufmann Alfred Werner 9,0013 Geſchenk des Vereins ehemal Brandenburger durch Herrn Bäcker

meiſter Guſtav Braune 3,0014 Geſchenk des Vereins Sang und Klang 30,60
Summa 272,10 Mk

Halle a den 3 Juni 1898
Die Armen Direktion

J B Püttier

Polizei Bererdnnng
über Anlage Bau und Einmichtung von öffentlichen und Privat Kranken Entbindungs

und Jrrenanſtalten Vom 29 April 1898
Auf Grund der 88 6 12 und 15 des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom

11 März 1850 S S 265 und des 8 137 des Geſetzes über die allgemeine Landes
Verwaltung vom 30 Juli 1883 S S 195 wird hiermit unter Zuſtimmung des
Provinzialrathes für den Umfang der Provinz Sachſen nachſtehende Polizei Verordnung
erlaſſen

Jm Sinne dieſer Verordnung werden die Krankenanſtalten unterſchieden
als große Anſtalten mit mehr als 150 Betten

mittlere mit 150 bis 50 Betten
kleine mit weniger als 50 Betten

Für die Anlage den Bau und die Einrichtung von öffentlichen und Privat
Kranken Entbindungs und Jrrenanſtalten ſowie für den Umbau und die Erweiterung
beſtehender Anſtalten dieſer Art gelten folgende Vorſchriften

I Anlage und Bau
8 1 1 Die Krankenanſtalt muß thunlichſt frei und entfernt von Betrieben

liegen welche geeignet ſind den Zweck der Anſtalt zu beeinträchtigen Der Banugrund
muß in geſundheitlicher Beziehung einwandfrei ſein

Die Frontwände der Krankengebäude müſſen untereinander mindeſtens 20 m
und von anderen Gebäuden mindeſtens 10 m entfernt bleiben

3 Vor den Fenſtern der Krankenzimmer muß mindeſtens ein ſolcher Freiraum
verbleiben daß die Umfaſſungswände und Dächer gegenüberliegender Gebäude nicht über
eine Luftlinie hinausgehen welche in der Fußbodenhöhe der Krankenzimmer von der
Frontwand aus unter einem Steigungswinkel von 45 Grad gegen die Horizontale ge
zogen wird

Wenn dieſe Fenſter benachbarten nicht zur Anſtalt gehörigen Grundſtücken gegen
überliegen ſo ſind an der Grenze dieſer Grundſtücke Gebäude von der größten nach
den örtlichen Bauordnungen zuläſſigen Höhe auch dann als vorhanden anzunehmen
wenn die Grenzen unbebaut oder nicht bis zur zuläſſigen Höhe bebaut ſind

4 Wenn für große und mittlere Anſtalten die geſchloſſene Bauweiſe nicht
das Pavillonſyſtem gewählt wird müſſen die Höfe auch ſoweit eine etwaige Be
bauung an der Nachbargrenze in Frage kommt mindeſtens nach einer Seite offen bleiben

5 Bei kleinen Anſtalten dürfen keine Krankenräume an ringsumbaute Höfe
gelegt werden

8 2 Flure und Gänge müſſen mindeſtens 1,80 m breit ſein die Gänge ſollen
in der Regel einſeitig angelegt werden Mittelgänge ſind nur unter der Bedingung
zuläſſig daß ſie reichliches Licht unmittelbar von außen erhalten mindeſtens 2,50 m
breit und gut lüftbar ſind

F 3 1 Die für die Aufnahme von Kranken beſtimmten Räume müſſen min
deſtens 1 m über dem höchſten bekannten Grundwaſſerſtande liegen und in der ganzen
Grundfläche gegen das Eindringen von Bodenfeuchtigkeit geſichert ſein

2 Räume deren Fußboden unter der anſchließenden Erdoberfläche liegt dürfen
mit Kranken nicht belegt werden

3 Krankenzimmer welche das Tageslicht nur von einer Seite erhalten dürfen
nicht nach Norden liegen

4 Die Wände in Operations und Entbindungszimmern ſowie in ſolchen Rän
men in welchen Perſonen mit anſteckenden Krankheiten untergebracht werden ſind zur
Erleichterung der Desinfection glatt und mit ausgerundeten Ecken herzuſtellen

5 Junt Nr 125s 4 1 Die Treppen ſollen mindeſtens 1,30 m breit ſein die Stufen min
deſtens 28 em Auftrittsbreite und höchſtens 18 ew Neigung haben In großen und
mittleren Anſtalten müſſen die Treppen feuerſicher hergeſtellt werden Die Treppenhäuſer
müſſen Licht und Luft unmittelbar von außen erhalten

2 Die Fußböden aller von Kranken benutzten Räume ſind möglichſt waſſerdicht
herzuſtellen

s 5 Die Krankenzimmer alle von den Kranken benutzten Nebenräume Flure
Gänge und Treppen müſſen mit Fenſtern verſehen werden die Fenſterfläche ſoll in
Krankenzimmern mindeſtens ein Siebentel der Bodenfläche betra gen

6 1 Für jedes Bett Lagerſtelle eines Erwachſenen iſt in Zimmern für
mehrere Kranke ein Luftraum von mindeſtens 30 ebm bei 7,5 qm Bodenfläche für das
Bett eines Kindes bis zu 14 Jahren ein Luftraum von mindeſtens 25 ebm und in
Einzelzimmern für jedes Bett ein Luftraum von mindeſtens 40 ebm bei 10 qm Boden
fläche zu fordern

2 Mehr als 30 Betten Lagerſtellen dürfen in einem Krankenzimmer nicht
aufgeſtellt werden

II Jnnere Einrichtung
8 7 1 Jn jeder Krankenanſtalt muß für jede Abtheilung oder für jedes Ge

ſchoß mindeſtens ein geeigneter Tageraum für zeitweiſe nicht bettlägerige in gemein
ſamer Pflege befindliche Kranke eingerichtet werden deſſen Größe auf mindeſtens 2 qm
für das Krankenbett zu bemeſſen iſt

2 Außerdem muß in großen und mittleren Anſtalten ein mit Gartenanlagen
verſehener Erholungsplatz von mindeſtens 10 qm Fläche für jedes Krankenbett vorgeſehen
werden

g 8 Für Jrrenanſtalten gilt anſtatt der Beſtimmungen in dem 8 6 Abſatz 1
und S 7 Folgendes

1 Jn Anſtalten mit mehr als 10 Betten müſſen ausnahmslos Tageräume und
Erholungsplätze vorgeſehen werden

2 Bei Anſtalten welche Tageräume haben darf die Größe des Luftraumes in
den Schlafzimmern für den Kopf nicht unter 20 ebm bei 3 bis 4,50 m lichter Höhe
betragen außerdem müſſen in den Tageräumen bei gleicher Höhe mindeſtens qm Grund
fläche für den Kopf vorhanden ſein Bei Kranken unter 14 Jahren genügen für den
Kopf in den Schlafzimmern 15 ebm Luftraum in den Tageräumen 3 qm Grundfläche

3 Anſtalten welche keine Tageräume haben müſſen für jeden Kranken mindeſtens
30 ebm Luftraum bei Perſonen unter 14 Jahren mindeſtens je 25 ebm Luftraum
darbieten

4 Bettlägrigen Kranken welche bei Berechnung des Bedarfs an Tageraum in
Wegfall kommen können iſt im Schlafzimmer mindeſtens 30 cbm Luftraum zu ſeg en

Für jeden lauten ſich vernachläſſigenden oder nicht ſaubern Kranken müſſen
a wenn er bettlägerig iſt in den Schlafzimmern mindeſtens 30 ebm Luftraum
b wenn er nicht bettlägerig iſt mindeſtens 5 qm Grundfläche in den Tageräumen

vorhanden ſein
Bei Kranken ſolcher Art unter 14 Jahren genügen für den Kopf in den Schlaf

zimmern 25 ebm Luftraum und für jeden nicht Bettlägerigen in den Tageräumen 4 qm
Grundſläche

5 Zur Abſonderung ſtörender Kranker muß mindeſtens ein Einzelraum vorhanden
ſein deſſen Luftraum nicht unter 40 ebm betragen darf

6 Auf dem Erholungsplatz 8 7 Ziffer welcher mindeſtens 30 qm Fläche für
den Kopf enthalten muß iſt für ſchattige Plätze Sorge zu tragen

z 9 Allen Krankenzimmern muß während der Heizperiode friſche Luft in einer
die Kranken nicht beläſtigenden Weiſe zugeführt werden Die verbrauchte Luft muß in
geeigneter Weiſe abgeführt werden

s 10 Die Fenſter der Krankenzimmer der von den Kranken benutzten Neben
räume der Flure Gänge und Treppen müſſen leicht zu öffnen ſein und mit Lüftungs
einrichtungen verſehen werden

8 11 Für alle Krankenzimmer von Kranken benutzten Nebenräume Flure und
Gänge muß eine genügende Erwärmung und Lufterneuerung vorgeſehen werden Hierbei
iſt der Beläſtigung durch ſtrahlende Wärme jeder Ueberhitzung der Luft an den Heiz
flächen und jeder Beimengung von Rauchgaſen vorzubeugen ſowie die Staubentwicklung
bei der Bedienung der Heizeinrichtung möglichſt zu verhüten

s 12 1 Für jedes Krankenbett müſſen mindeſtens 200 Liter geſundheitlich
einwandfreies Waſſer täglich geliefert werden können

2 Die Waſſerbezugsquelle ſowie die dazu gehörige Leitung ſind nach Lage und
Faſſung gegen jede Vernnreinigung durch Krankheits oder Abfallſtoffe zu ſichern

s 13 1 Die Entwäſſerung und die Entfernung der Abfallſtoffe muß in ge
ſundheitlich unſchädlicher Weiſe erfolgen

2 Die Fäkalien ſind entweder mittelſt Abfuhr oder mittelſt Schwemmung unter
Wahrung der Reinheit der Luft in den Gebäuden und unter Verhütung jeder Boden
verunreinigung zu beſeitigen

3 Abtrittsgruben ſind nur für kleine Anſtalten in einem Abſtand von wenigſtens
5 m von dem Krankengebäude und wenigſtens 10 m von jedem Brunnen unter der
Bedingung zuläſſig daß ihre Sohle und ihre Umfaſſungswände aus Klinkern mit
Cementmörtel gemauert ſowie mit einer Schicht fetten Thones in einer Stärke von
wenigſtens 25 em umgeben werden

4 Trockene Abfälle und Kehricht ſind in dichten verſchließbaren Gruben oder Be
hältern zu ſammeln und ſo oft abzufahren daß keine Ueberfüllung der Behälter eintritt

5 Anſteckungsverdächtige Auswurfsſtoffe müſſen ſofort unſchädlich beſeitigt werden
8 14 Die Aborte ſind von den Krankenzimmern durch Doppelthüren oder durch

einen Vorraum zu trennen welcher wie der Abort ſelbſt hell lüftbar und heizbar
ſein muß

8 15 Jn jeder Krankenanſtalt iſt bei einer Belegzahl bis zu 30 Betten mindeſtens
ein Baderaum für ein Vollbad bei einer größeren Belegzahl für mindeſtens je 30 Betten
ein Baderaum zu beſchaffen

s 16 1 Jn Krankenanſtalten in welchen chirurgiſche Operationen ausgeführt
zu werden pflegen iſt bei einer Belegzahl von mehr als 50 Betten mindeſtens ein
beſonderes Operationszimmer einzurichten

2 Ein ſolches kann auch bei kleineren Anſtalten nach Lage der Verhältniſſe
verlangt werden

S 17 Jn Entbindungsanſtalten mit mehr als vier Betten iſt ein beſonderes
Entbindungszimmer einzurichten

III Rebengebände
s 18 Für große und mittlere Anſtalten ſind die Wirthſchaftsräume in einem

beſonderen Gebäude unterzubringen
S 19 1 Jede Krankenanſtalt muß eine eigene ausſchließlich für deren Jnſaſſen

beſtimmte Waſchküche haben
2 Jnficirte Wäſche darf ohne vorherige Desinfection nicht außerhalb der Anſtalt

gereinigt werden

S 20 Für große und mittlere Anſtalten iſt eine geeignete Desinfections Ein
richtung vorzuſehen ſofern nicht am Orte oder in deſſen Nachbarſchaft eine öffentliche

Desinfections Anſtalt zur Verfügung ſteht
s 21 1 Zur Unterbringung von Leichen iſt in allen Anſtalten ein beſonderer

Raum herzuſtellen welcher lediglich dieſem Zwecke dient und dem Anblick der Kranken
möglichſt entzogen iſt

2 Für große und mittlere Anſtalten iſt ein beionderes Leichenhaus mit Sections
zimmer erforderlich

IV Unterbringung der Kranken
8 22 Jn allen Anſtalten müſſen männliche und weibliche Kranke abgeſehen von

Kindern bis zu zehn Jahren in getrennten Räumen in großen und mittleren Anſtalten
in getrennten Abtheilungen untergebracht werden

s 23 1 Für Kranke welche an anſteckenden insbeſondere acuten Krankheiten
leiden ſind in großen und mittleren Kraukenanſtalten ein oder mehrere Abſonderungs
häuſer in kleinen Anſtalten mindeſtens abgeſonderte Räume wenn möglich in beſonderen
Stockwerken vorzuſehen

2 Jn Jrrenanſtalten muß mindeſtens e in Zimmer für anſteckende Erkrankungen
zu Gebote ſtehen

8 24 Jn öffentlichen ſowie in großen und mittleren Privat Krankenanſtalten
muß für die vorübergehende Unterbringung eines Geiſteskranken ein geeigneter Raum
mit der erforderlichen Einrichtung vorhanden ſein

S 25 Zur Feſtſtellung von anſteckenden Krankheiten iſt in großen und mittleren
öffentlichen Anſtalten eine eigene Beobachtungsſtation einzurichten

8 26 Auf beſtehende Anlagen erſtrecken ſich die Beſtimmungen dieſer Verordnung
nicht ſie ſollen auch bei einem Umbau oder einer Erweiterung beſtehender Anlagen auf
vorhandene Theile welche vom Umbau nicht berührt werden keine Anwendung finden

Ein Umbau oder Erweiterungsbau iſt unzulaſſig wenn dadurch in den vorhandenen
die den vorſtehenden Beſtimmungen nicht entſprechenden Zuſtände verſchlechtertTheilen

werden

V Schluß und Strafbeſtimmungen
8 27 Die Vorſchriften der örtlichen Baupolizei Verordnungen bleiben inſoweit

in Kraſt als ſie nicht durch die vorſtehenden Beſtimmungen abgeändert werden
28 Von den Beſtimmungen des S 1 Ziffer 5 der 88 2 3 Ziffer 3

98 4 7 12 Ziffer 1 s 15 16 18 19 Ziffer T des F 21 Ziffer 2 und des s 25
kann der Regierungspräſident von den Beſtimmungen des 8 6 Ziffer 1 der Miniſter
der geiſtlichen Unterrichts und Medizinal Angelegenheiten im Einverſtändniß mit dem
Miniſter des Innern in beſonderen Fällen Ausnahmen zulaſſen

S 29 Zuwiderhandlungen gegen die Polizei Verordnung werden ſofern nach
den beſtehenden Geſetzen keine höhere Strafe verwirkt iſt mit Geldſtrafe bis zu 60 Mark
event Bee ger Haft geahndet

Daneben bleibt die Polizeibehörde befugt die Herſſ ſchriftsmäßiſtände habrigſüheent zeibeh fug Herſtellung vorſchriftsmäßiger Zu
Magdeburg den 29 April 1898

Der Ober Präſident der Provinz Sachſen
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